
 



Fröhlicher Start mit 200 Gästen im schönsten Sonnenschein und dann 
wurde uns das Fest verhagelt! 
Wochen im Voraus standen die Zeichen ganz auf die 50er Jahre es wurde 
die Tischdekoration gestaltet, das Bühnenbild gemalt, das Programm 
entworfen, für die große Show geprobt und der Wetterbericht versprach 
schönes Sommerwetter. 
Um 14:00 Uhr füllte sich der Innenhof, man suchte einen schönen 
schattigen Platz und freute sich auf einen gemütlichen Nachmittag. 200 
Gäste waren gekommen, Bewohner, Angehörige, Mieter, der Seniorenclub 
Grengel, die Gruppen der Seniorengymnastik und viele Freunde des 
Altenzentrums. Pünktlich um 14:30 Uhr wurde das Fest mit der Musik von 
Entertainer Siggi Klein eröffnet, der aus alter Verbundenheit mit dem 
Altenzentrum sich diesen Termin immer freihält.  



Gut gelaunt wurde geschunkelt und mitgesungen. Kaffee und Kuchen schmeckten bei dem herrlichen Wetter besonders gut.  
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Albert Thönniges begrüßte alle Gäste und übergab die Moderation an Gabi Brings und Sigrid Reusch-Kiesow, die dem Motto des Festes 
entsprechend Petticoats trugen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sie kündeten dann als erstes den Auftritt der Kinder der Katholischen Kindertagesstätte Mühlenweg  an. Die Bühne war fast zu klein, 
um all den kleinen Sängern Platz zu geben. Gemeinsam mit ihre Erziehern und der Leiterin Frau Rösner stimmten sie ihre Lieder 
über die Sonne an.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aber es half nichts, der Himmel wurde immer dunkler und schließlich rettete sich wer konnte unter einen Schirm oder ins Haus. 
„Ich hatte das erste Mal seit vielen Jahren ein Hagelkorn in der Hand!“ Das war dann das endgültige Signal, das Fest abzubrechen.  

  
Drinnen wurde dann das Fässchen aufgestellt, es wurden  Getränke und Handtücher verteilt, die Kinder schleckten ihr „Danke-schön-
Eis“. Fleißige Hände sorgten im Innenhof  für Ordnung, retteten die wichtigsten Utensilien wie z.B. auch ein Radio aus den 50ern! 
Trotz des jähen Endes nahmen es alle gelassen. Viele verbrachten noch einige Zeit in der Begegnungsstätte, bis der Regen aufgehört 
hat und man selber wieder trocken war.Da auch der Grill unter Wasser stand, wurde versprochen, dass wir bei nächster Gelegenheit 
einen Grillabend nachholen. Vielleicht passt die gr0ße 50er Jahre Show ja noch zum Weinfest Anfang Oktober.Aber man hätte es ja 
ahnen können: ein bekanntes Lied aus den 50er war „Am Tag, als der Regen kam“…..  

 
 
 
 
 


